
172. Ausgabe                                                                                  Februar 2019

Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner! Liebe Leserinnen und Leser!
Schnee- und ereignisreiche Wochen liegen hinter uns, spannende Wochen – die zukünftige Gemeindepolitik 
betreffend – liegen vor uns. ÖVP, SPÖ, FPÖ und FÜR Neukirchen „rittern“ um die 19 Mandate in der 
Gemeindevertretung. Andreas Schweinberger, Steffi Reiter, Rene Sauerschnig und Robert Möschl stellen 
sich am 10. März 2019 der Wahl für das höchste Amt in unserer Marktgemeinde. Bevor das cinetheatro 
– großbaustellenbedingt – seine Pforten Ende März vorübergehend schließt, wartet es noch mit einem 
geballten Programmangebot auf. Viele weitere Veranstaltungen laden ebenfalls zum Besuchen bzw. zum 
Mitmachen ein und das närrische Treiben kommt bei diversen Partys und Gschnasfesten auch nicht zu 
kurz. Viel Spaß und Muße beim Lesen der 172. Ausgabe!				   Das                       -Team
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Am 31.12.2018 fand wieder unser alljährliches 
Feuerbrennen in der Einöd statt. Diesmal hat-
ten wir gute Bedingungen zum Fackelnstecken –  
zum Grillen leider nicht – es regnete in Strömen 
– die Würstel waren gekocht und nicht gegrillt. 
Danke an Marlies Hotter, dass wir immer das 
Nockenreich benützen dürfen und an die Ge-
meinde Neukirchen, welche uns die Fackeln zur 
Verfügung gestellt hat. 
  
Am 19.1.2019 konnten wir die Schaufütterung 
im Habachtal besuchen. Es war ein wunder-
schöner Wintertag. Der Traktor brachte uns zur 
Schaufütterung und wir konnten eine Menge 
an Wildtieren beobachten. Ein großer Dank gilt 
dem Nationalpark Hohe Tauern, der uns diese 
Führung ermöglicht hat und natürlich an Mi-
chael Lagger, der unseren Kinder mit seinem 
Wissen zur Verfügung stand und diesen Tag für 
uns alle unvergesslich machte.   

09.03.2019 Klettern Pecile Zell am See 
20.04.2019 Osternestsuche Hochmoor

Weitere Termine, Berichte über die Veranstal-
tungen bzw. auch viele Fotos findet ihr auf un-
serer Homepage www.av-neukirchen.at 

Anmeldungen zu den Veranstaltungen (gerne 
auch zum Schnuppern) bzw. nähere Infos gibt’s 
bei Manuela Hofer: 0664/1531457 oder email: 
fuschi@live.at

Claudia Fuschlberger

http://www.av-neukirchen.at
mailto:fuschi@live.at
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Club HYPER
 

Club Hyper 
 

 

 

Vs.  

 

Sonntag, 10.Februar 2019  

Mehrzweckplatz Neukirchen  
 

Ab 14:00 Uhr  
Kinderprogramm 

 

15:00 Uhr Eishockey Freundschaftsspiel  

Neukirchen - EKZ (EK Zell am See, 4-5 Spieler)  
 

Ab 16:00 Uhr Meet & Greet am Eis 
Autogrammstunde und Kinderprogramm 

 

Ab 17:00 Uhr Eisdisco für Jung und Alt 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 
 

  



Gesunder, naturnaher und zukunftsorientierter Tourismus

Leistbares Wohnen auch für die nächsten Generationen sichern

Keine weiteren Zweitwohnsitze und Spekulationsobjekte

Verbesserung der Verkehrssituation und Parkraumbewirtschaftung

Brauchtum und Vereine stärken und unterstützen

Gesundheitsversorgung im Oberpinzgau sichern

Wir suchen Dich!

Unser Team für die 
Gemeindevertretungswahl 

am 10. März 2019

Du kannst dich mit den freiheitlichen Ideen identifizieren?
Werde Teil unseres Teams und unterstütze uns 
bei der Gemeindevertretungswahl 2019 in Neukirchen!

Du bist enttäuscht oder verärgert über
Entscheidungen in deiner Gemeinde?

Du fühlst dich von deinen Orts-Politikern
nicht adäquat vertreten?
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Lea schreibt ...

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

schon verrückt wie die Zeit vergeht, denn schon 
wieder sitze ich hier und versuche irgendwelche 
schlauen Zeilen auf Papier zu bringen. Aber die-
ses Mal bin ich nicht alleine.

Ich habe mir für diese Ausgabe Unterstützung 
von Sophie geholt, eine gute Freundin, die 
ebenfalls so schreibbegeistert ist wie ich. :) Wir 
beide möchten heute mit euch über das Thema 
Motivation sprechen. Ob in der Schule, im Sport 
oder bei der Arbeit. Motivation, egal ob im All-
tag, im Hobby oder bei dir selber. 

Hast du dir schon mal darüber Gedanken ge-
macht, was dich motiviert? Wann bist du 
motiviert oder gibt es Menschen, die dich mo-
tivieren? Gibt es Ziele, die du unbedingt errei-
chen möchtest? Willst du Politiker werden oder 
später mal als Musiker auf großen Bühnen ste-
hen? Willst du unzählige Sprachen lernen und 
die ganze Welt bereisen? Alles Fragen auf die 
wir uns Antworten gesucht haben.

Neues Jahr, neues Glück. Neue Wege, neue 
Ziele. Neue Herausforderungen, neue Erkennt-
nisse. Wir wollen doch alle jedes Jahr zu einem 
der Besten machen, oder? Wir wollen doch alle 
Momente erleben, die zu unvergesslichen Ge-
schichten werden und Dinge tun, die uns he-
rausfordern und verändern. Die uns mutiger 
und stärker machen. Wir wollen Menschen ken-
nenlernen und Orte sehen, die uns durch ihre 
Magie verzaubern, faszinieren und auf ganz be-
sondere Weise prägen. Vielleicht sollte 2019 das 
Jahr werden, in dem wir zu uns selber stehen 
und unsere eigenen Wege gehen.

Das Jahr, in dem wir leben und nichts bereuen 
und das Jahr, das uns mehr motiviert als die 
Jahre davor. Vielleicht sollten wir uns dazu mo-
tivieren Kindheitsträume aufzugreifen und Her-
zenswünsche zu erfüllen.

Sollten einmal unser Leben aussortieren: Dinge 
klären, die uns beschäftigen, Menschen strei-
chen, die uns nicht guttun und uns überlegen, 
wer die Wichtigsten für uns sind. Sollten über-
flüssige Alltagslasten über Bord werfen, alles 
vergessen und uns mal Zeit für uns selber neh-
men.

Tja, dann wäre da noch der Sport. Dank den 
zu gut schmeckenden Weihnachtskeksen und 
Geburtstagstorten, den Feierabendbierchen 
und Cola Sorten haben viele von uns nach der 
Winterzeit ein etwas kleineres oder größe-
res Problem. Aber nicht nur wegen der Weih-
nachtskekse wäre der Sport sinnvoll, sondern 
auch um gesund zu bleiben, den Kopf mal aus-
schalten zu können und sich wohl zu fühlen.

Außerdem könnten wir schön langsam echt mal 
anfangen an uns selber zu glauben und uns mal 
was zutrauen. Denn mit ein bisschen Selbst-
vertrauen wirken große Aufgaben nicht mehr 
ganz so groß und mit ein bisschen Mut lassen 
sich Träume besser erfüllen und Hürden leichter 
überwinden.

Dann sind wir schon wieder am Ende angelangt. 
Schon wieder ist fast eine Seite vollgekritzelt 
und schon wieder stehen wir mitten in einem 
neuen Jahr voller Momente, die zu unvergess-
lichen Geschichten werden und Herausforde-
rungen, die uns verändern. Wir möchten euch 
noch folgendes Motto mitgeben und euch daran 
erinnern, dass es nichts gibt, das unschaffbar 
und unlösbar ist.

“Es ist nicht so, dass du es nicht kannst. Du tust 
es nur einfach nicht!”  
DANKESCHÖN und bis bald! 
Sophie und Lea :)

DANKE

Der Sparverein NEUHAUS bedankt sich recht 
herzlich bei Hubert Scheuerer für seine 21-jäh-
rige Tätigkeit als Präsident des Vereins.

Neuer Präsident: Peter Graber sen.

Somit wünscht der Sparverein NEUHAUS allen 
Sparern ein gutes neues Sparjahr.
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Am 10. März finden die Bürgermeister/in- und die 
Gemeindevertretungswahlen statt.  

Deshalb gibt es zwei Stimmzettel – einmal zur Wahl 
des/der Bürgermeisters/in und einmal zur Wahl der 
Gemeindevertretung. Der/die Bürgermeister/in wird also 
von der Bevölkerung DIREKT gewählt. Wer 
Vizebürgermeister/in wird, hängt von der Stärke der 
Parteien in der Gemeindestube ab. Nicht davon, wer bei 
der Bürgermeisterwahl zweiter geworden ist.  

Die zweitstärkste Partei stellt also den/die 
Vizebürgermeister/in. Aber nur dann, wenn sie mehr als 
die Hälfte der Stimmen der stärksten Partei in der 
Gemeindevertretung hat. 

Wer also in der Gemeindestube ein ausgewogeneres 
Kräfteverhältnis will, den bitten wir bei der 
GEMEINDEVERTRETUNGSWAHL um das Vertrauen für 
unsere LISTE SPÖ. 

Roland Brugger, Ingrid Probst, Stefanie Reiter, Laura Willi, Manuela Brugger und Bruno Nindl (v.l.) 

Stefanie Reiter und Johann Scharler 
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Feuerwehr

Liebe Neukirchnerinnen und
Neukirchner,
Alleine sieben Einsätze in den ersten drei Jän-
nerwochen, viele davon Fahrzeugbergungen 
zum Teil aufgrund Missachtung der Ketten-
pflicht, forderten das Können aber manchmal 
auch die Nerven der Neukirchner Feuerwehr. 
Die umfangreichen Schneefälle Anfang Jänner 
haben zwar zu vermehrten Einsätzen geführt, 
insgesamt ist unser Ort allerdings relativ glimpf-
lich davon gekommen. Nun aber zum eigentli-
chen Höhepunkt der abgelaufenen zwei Monate:

Jahreshauptversammlung und 
Neuwahl OFK
Am 19.1.2019 fand die 142. Jahreshauptver-
sammlung der Feuerwehr Neukirchen statt. 
Neben AFK Peter Leo und Ehrenkommandant 
Georg Vorreiter waren von Seiten der Politik 
der neue Bürgermeister Andreas Schweinberger 
aber auch Altbürgermeister Peter Nindl anwe-
send. Auch unser Sprengelarzt Medizinalrat Dr. 
Walter Bogensperger folgte der Einladung der 
Feuerwehr.
Mit der Jahreshauptversammlung endete gleich-
zeitig die zweite Funktionsperiode von OFK Tho-
mas Scheuerer, der sich der Wiederwahl für eine 
dritte Periode stellte. Im ersten Teil der Jahres-
hauptversammlung blickte der Kommandant auf 
ein äußerst arbeitsintensives und von mehreren 
großen Meilensteinen geprägtes Jahr zurück. 
Zum einen stand nach mehrjähriger Vorarbeit 
die Indienststellung des neuen Rüstlöschfahr-
zeuges im vergangen Jahr an. Zum anderen 
übersiedelte die Feuerwehr Anfang Dezember 
in die um- und teils neu gebaute Feuerwehr-
zeugstätte. Daneben waren natürlich wieder 
eine Vielzahl an Einsätzen im vergangenen Jahr 
abzuwickeln.
Im zweiten Teil der Hauptversammlung folgte 
ein Rückblick auf die letzte Funktionsperiode. 
Hier war die Etablierung eines neuen Ausbil-
dungsmodells und der Einführung des Digital-
funks vor allem auch die neue Einsatzkleidung 
und die neue Atemschutzausrüstung hervorzu-
heben. Insgesamt waren in den vergangenen 
fünf Jahren 152 teils extrem fordernde Einsätze 
abzuwickeln. Man kann also mit Fug und Recht 
behaupten, dass es eine bewegte und sehr er-
folgreiche Zeit war und sich das damals jüngste 
Kommandantenduo Salzburgs bestens bewährt 
hat.

Mit dieser Funktionsperiode legte auch OFK-Stv. 
OBI Stefan Nill sein Amt auf eigenen Wunsch 
zurück, um sich vermehrt anderen Aufgaben zu 
widmen. Er bleibt der Feuerwehr aber auf jeden 
Fall in führender Tätigkeit bei der Feuerwehrju-
gend erhalten! Neben dem OFK-Stv. legten auch 
drei Zugskommandanten nach jahrzehntelanger 
Tätigkeit ihr Amt zurück. Somit war es bei dieser 
Versammlung auch Zeit Danke zu sagen. In sehr 
persönlichen Ansprachen dankte OFK Scheue-
rer seinem Stellvertreter bzw. den scheidenden 
Zugskommandanten HBI Michael Vorreiter, BI 
Reinhard Innerhofer und dem scheidenden Ju-
gendbetreuer VI Alexander Wechselberger.
Nach diesem Abschnitt erfolgte die Wahl des 
Kommandanten. Zum ersten Mal seit knapp 
40 Jahren (und drei Kommandanten) wurde 
diese von einem neuen Bürgermeister, Andreas 
Schweinberger, souverän geleitet. In geheimer 
Wahl stimmte eine überwältigende Mehrheit von 
98 % der anwesenden Mitglieder des Aktivstan-
des für den von OFK Scheuerer eingeschlagenen 
Weg. Nach erfolgreicher Wiederwahl erfolgte die 
Ernennung des neuen OFK-Stellvertreters OBm 
Christian Karl. Die beiden gaben auch sogleich 
einen Ausblick auf die großen Vorhaben der 
nächsten fünf Jahre. Diverse Ansprachen und 
Dankesreden rundeten den Abend ab, welcher 
traditionellerweise bei einem Paar Würstel und 
Getränk im Restaurant Pferdestall den Ausklang 
fand.

Feuerwehrjugend
Immer zum Jahreswechsel steht die Erprobung 
und Weihnachtsfeier der Feuerwehrjugend am 
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Feuerwehr

Programm. Die Erprobung ist eine Leistungs-
feststellung auf Ortsebene, die sich in folgende 
Bereiche teilt: 
1. Testblatt 
2. Funk - Nachrichtendienst 
3. Erste - Hilfe 
4. Leinendienst 
5. Gerätekunde 
6. Dienstgrade 
7. Organisation 
8. Praktische Übung

Im Anschluss an die Erprobung, welche übrigens 
alle Mädchen und Burschen erfolgreich bestan-
den haben, fand die jährliche Weihnachtsfeier 

statt. Nach einem kurzen Jahresrückblick ging 
es zum gemütlichen Teil über und damit fand 
das Ausbildungsjahr 2018 der Feuerwehrjugend 
Neukirchen am Großvenediger einen gelunge-
nen Ausklang. 
Der Frühjahrsübungsbetrieb der Feuer-
wehrjugend startet am 28. Februar um 
18:00 Uhr. Wenn auch du Interesse an der 
Arbeit der Feuerwehr hast und zwischen 
10 und 15 Jahre alt bist, dann melde dich 
gerne bei Jugendführer Stefan Nill unter  
0664 133 9598!
Viele Bilder sowie zahlreiche Einsatzberichte fin-
den sich in gewohnter Weise auf unserer Web-
site unter www.feuerwehr-neukirchen.at bzw. 
natürlich auch auf Facebook und neuerdings 
auch auf Instagram.

Mit den Besten Grüßen
der Feuerwehr 

Klaus Schwarzenberger

Arbeitnehmer-
veranlagung

FAMILIENBONUS Plus

Der FAMILIENBONUS Plus ist ein Steuer-
absetzbetrag, durch den die Steuerbelastung 
direkt reduziert wird. Ab 2019 ersetzt der Fami-
lienbonus Plus die steuerliche Abzugsfähigkeit 
der Kinderbetreuungskosten und den Kinder-
freibetrag. Voraussetzung für den Familienbo-
nus Plus ist der Bezug von Familienbeihilfe. 
Die Steuerersparnis beträgt bis zu EUR 1.500 
pro Kind und Jahr, bzw. nach dem 18. Geburts-
tag des Kindes bis zu EUR 500 pro Kind und 
Jahr.

Alleinerzieher bzw. Alleinverdiener, die 
keine oder nur eine geringe Steuer bezahlen, 
erhalten den sogenannten KINDERMEHRBE-
TRAG in der Höhe von max. EUR 250 pro Kind 
und Jahr.

Der Familienbonus Plus kann auch auf beide 
Elternteile jeweils zur Hälfte aufgeteilt werden. 
Auch bei getrennt lebenden Partnern ist eine 
Aufteilung des Steuerabsetzbetrages möglich.

Der Familienbonus Plus kann über die Lohnver-
rechnung durch den Arbeitgeber (Formular 
E 30) geltend gemacht werden. In diesem Fall 
wird die Steuerentlastung monatlich spürbar. 
Alternativ dazu kann man den Familienbonus 
Plus im Zuge der Arbeitnehmerveranlagung 
(erstmalig im Jahr 2020 für das Jahr 2019) be-
antragen. Die Beantragung des Kindermehr-
betrages erfolgt ausschließlich im Rahmen der 
Arbeitnehmerveranlagung.

Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei 
uns im Büro!

Fritzenwallner – Gandler
Wirtschaftstreuhand-

 und SteuerberatungsgmbH

5741 Neukirchen, Schlosserfeld 344

Ansprechpartnerin: 
Martina Dreier

Tel.:06565/2091-393 ∙ Fax: 06565/2091-493
e-mail: m.dreier@gruber-partner.at

http://www.feuerwehr-neukirchen.at


10

Trachtenmusikkapelle

Musik für Generationen

Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner! 
Unter dem Motto „Musik für Generationen“ fand 
am 1. Dezember das traditionelle Cäciliakonzert 
der Trachtenmusikkapelle Neukirchen statt. Ein 
„historisches Konzert“, denn neben den musi-
kalischen Höhepunkten standen diesmal eine 
Reihe von besonderen Jubiläen und Ehrungen 
im Mittelpunkt:

Die Trachtenmusikkapelle feierte im Jahr 2018 
ihr 140-jähriges Bestandsjubiläum. Peter Dreier, 
der am 9. Dezember seinen 89. Geburtstag fei-
erte, rückte das erste Mal mit seinem Tenorhorn 
beim Faschingsumzug 1948 aus. Somit wurde 
er für 70 Jahre aktive Mitgliedschaft mit der 
Verdienstmedaille in Gold des Österreichischen 
Blasmusikverbandes ausgezeichnet.

Landeshauptmann Dr. Wilfried Haslauer und der 
Landesobmann des Salzburger Blasmusikver-
bandes, Matthäus Rieger, durften gemeinsam 
mit Bgm. Andreas Schweinberger die außer-
gewöhnliche Ehrung vornehmen. Peter ver-
säumte in seiner musikalischen Karriere kaum 
eine Probe oder Ausrückung. Viele Male ist er 

von der Alm auch zu Fuß mit dem Instrument 
im Gebäck zu den Proben und Ausrückungen 
gekommen. Lange Zeit war er zusätzlich auch 
noch viele Stunden als Musikant der „Neukirch-
ner Tanzlmusi“ im Einsatz. Neun Kapellmeister 
und sieben Obmänner begleitete er in seiner 
bisherigen Zeit als aktiver Musikant. So lange 
es die Gesundheit erlaubt, wird Peter, der auch 
zum Ehrenmitglied ernannt wurde, mit seinem 
Tenorhorn weiterhin seinen Beitrag leisten.
Peter Nindl, der als hervorragender Klarinettist 
lange Zeit selber in der Trachtenmusikkapelle 
mitgespielt hat, hat unmittelbar vor dem Kon-
zert das Amt des Bürgermeisters nach 39 Jah-
ren seinem Nachfolger Andreas Schweinberger 
übergeben. Landeshauptmann Wilfried Haslauer 
würdigte den „Alt-Bürgermeister“ im Rahmen 
des Konzertes für seine herausragenden Leis-
tungen und verlieh Peter das „Ehrenzeichen des 
Landes Salzburg“.
Weitere Höhepunkte: Emily Budimayr, Lukas 
Hofer, Helene Kröll, Gerhard Proßegger jun. und 
Sarah Sauerschnig wurden in der Kapelle als 
neue Mitglieder aufgenommen. Thomas Hollaus 
wurde für 10-jährige Mitgliedschaft ausgezeich-
net. Kassier Edmund Breuer und Kurt Budimayr 
wurden für ihre lange Zeit im Vorstand aus-
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Trachtenmusikkapelle

gezeichnet. Tubist Kurt Budimayr bekam auch 
gemeinsam mit seinem Registerkollegen Franz 
Brunner das „silberne Leistungsabzeichen“ 
verliehen. Marina Hofer nahm das Leistungs-
abzeichen in Gold entgegen, das sie heuer im 

Frühjahr auf der Posaune erspielte. Für Marina 
ist dies nach dem Tenorhorn bereits die zweite 
goldene Auszeichnung! Bei dieser Gelegenheit 
wünschen wir auch noch unserem Kassier Edi 
zu seinem 60-sten Geburtstag alles Gute, viel 
Glück und Gesundheit! Wir gratulieren allen Ge-
ehrten herzlich!

Ab sofort sind auch wieder die „Musisammler“ 
auf dem Weg. Dieses Geld ist ein wesentlicher 
Beitrag zum Erhalt unseres Vereines, finanziert 
werden damit unter anderem Instrumente, 
Trachten oder Notenmaterial. Wir möchten uns 
für die Unterstützung herzlichst bedanken und 
verbleiben mit musikalischen Grüßen,

Franz Brunner, Obmann
Lorenz Brandauer, Kapellmeister

Trotz der Datenschutzbestimmungen bemühen 
wir uns, diesen Besuchsdienst aufrecht zu er-
halten. Ganz so wie Christa Spilling-Nöcker 
schreibt: „Deine ZEIT ist das GESCHENK deines 
Lebens. Vertreibe sie nicht sinnlos mit Dingen, 
die im Grunde genommen nicht wichtig sind. 
Und schlage sie nicht tot, weil du damit ein 
Stück von dir selbst unwiederbringlich zerstören 
würdest. Nimm dir hingegen immer wieder Zeit 
für dich selbst!“ 

Wir freuen uns, wenn wieder neue Frauen auf 
uns zukommen und bei uns ihre Talente einbrin-
gen und mit uns auch gemeinsame Unterneh-
mungen machen wollen. 

Nun bis bald - habt eine gute Zeit!

Margarita Kaiser

Katholische Frauen

Ehrenamt

Heuer haben wir wieder einen ganz normalen 
Winter - so wie früher. Riesige Schneemen-
gen mussten geräumt werden. In diesen Tagen 
wird viel von der Arbeit der freiwilligen Hel-
fer gesprochen. Unsere Gesellschaft kann nur 
funktionieren, wenn sich viele mit Einsatz und 
Begeisterung einer Sache widmen. Dafür sei 
allen ein herzliches Dankeschön gesagt. Ein Eh-
renamt ist bereichernd, aber man muss es auch 
begrenzen, um nicht selber auf der Strecke zu 
bleiben. Auch die Mitarbeit bei den katholischen 
Frauen ist ein Ehrenamt. Unsere Frauen setzen 
sich für die Belange der Kirche ein und schenken 
Zeit, ganz nach den Möglichkeiten einer Jeden. 
HEUTE möchte ich nur EINE unserer Tätig-
keiten, unsere Besuche im Krankenhaus Mitter-
sill, hervorheben. Wir besuchen die Neukirchner 
Patienten und bringen ein kleines Geschenk mit. 
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ROBERT PALFRADER

„ALLEIN“
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CHRIS SHERMER

„SOLO“

KONZERT

DIE SCHURKEN

„DIE PROBE“
JUGENDKONZERT

DIE SCHURKEN

„SATISFRAKTION“

KONZERT

THE STIMULATORS

„unplugged in newchurch“

KONZERT

LUNGAU BIGBAND

„ELLA FOREVER“

KONZERT

EDI JÄGER

„WENN FRAUEN FRAGEN“

KABARETT

JIMMY SCHLAGER & BAND

„POWIDL“

KONZERTKABARETT

ROLAND DÜRINGER

DER THEATERMACHER...

„REGENERATIONSABEND“

„DER LANDKULTURQUADRATSCHÄDEL“

KABARETT

SZENISCHE LESUNG

2
0
:0

0
16
:0

0
2
0
:0

0
2
0
:0

0
2
0
:0

0
2
0
:0

0
2
0
:0

0
2
0
:0

0
2
0
:0

0

Ge
st

al
tu

ng
 | 

Da
vi

d 
In

ne
rh

of
er

N
O
V
U
M



14

Raiffeisen erfüllt mehr Wohnträume  
        als jede andere Bank in Österreich.

Beim Bauen sollten Sie auf den richtigen Partner vertrauen. Vor al-
lem, wenn es um die Finanzierung geht. Mit Raiffeisen haben Sie Öster-
reichs Nr. 1 bei Wohntraumfinanzierungen an Ihrer Seite – und zwar von 
der Planung bis zur Einstandsfeier. Erfüllen Sie sich jetzt Ihren Wunsch  
von den eigenen vier Wänden! Mehr Infos in Ihrer Raiffeisenbank und auf  
wohntraum.raiffeisen.at 

DANKE

Die Lawinenwarnkommissionen Bramberg am Wildkogel, Neukirchen am Groß- 
venediger und Wildkogel bedanken sich bei den Gemeinden Bramberg und Neu-
kirchen sowie bei den Bergbahnen Wildkogel für die Unterstützung beim Ankauf 
neuer Jacken!
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Ski Alpin

Liebe Sportsfreunde!

Wir befinden uns derzeit mitten unter der Sai-
son und haben bereits 3 von uns veranstaltete 
Rennen, die Silvesterparty und rund 15 Rennen 
auf diversen Hängen hinter uns. Somit ist eini-
ges geboten. 

Silvester:
Dank der super Unterstützung des Tourismus-
verbandes ist die Silvesterveranstaltung sehr 
gut für uns verlaufen. Heuer gab es eine Tu-
bingbahn, Silversterfeuerwerk, Eislaufplatz, Fa-
ckellauf und DJ Flexible sorgte für einen guten 
Sound. Uns hat sehr gefreut, dass so viele Ein-
heimische unsere Ausschankwagen aufsuchten 
und so den USC unterstützten. Danke an euch 
alle!

Bezirksrennen:
Zwei Tage darauf veranstalteten wir unseren 
Bezirkscup. Unsere Läufer lieferten super Er-
gebnisse: Jonas Hofer 7. Platz, Sebastian Stei-
ger 6. Platz und Elena Reichholf 2. Platz. Dank 
der vielen Helfer, die uns immer wieder bei den 
Rennen unterstützen, konnte alles reibungsfrei 
über die Bühne gebracht werden.

Bezirksrennen: Jonas Hofer
Landesrennen:
Am 05.01.2019 fand unser Landesrennen statt. 
Aufgrund der heftigen Schneefälle schwitzten 
wir bereits am Vortag, ob das Rennen über-
haupt durchgeführt werden kann. Viele Freiwil-
lige rutschten bis in die Nacht noch den Hang 
und waren bereits am Morgen schon wieder ab 
06:00 auf der Piste. Dadurch konnte das Ren-

nen mit einer top präparierten Piste durchgezo-
gen werden. Danke an alle, die daran beteiligt 
waren. Auch hier holten unsere Läufer wieder 
super Ergebnisse ein: Jonas Hofer 27. Platz, Sa-
muel Nindl 8.Platz, Elena Reichholf 1. Platz

Landesrennen: Nico Bacher

Elena Reichholf:
Es freut uns besonders, dass heuer wieder eine 
USC – Neukirchen Läuferin bei diversen Ren-
nen sagenhafte Titel holt. Elena war bereits im 
Dezember bei den ÖSV–Testläufen auf Platz 2 
und befindet sich derzeit im Landescup bei der 
Gesamtwertung auf Platz 1.

Aufgrund der guten Ergebnisse durfte Elena am 
08.01.2019 in Flachau beim Damennachtsla-
lom als Vorläuferin starten. Für sie war es ein 
unglaubliches Erlebnis, bei tosendem Applaus 
ins Ziel zu fahren. Ein nächstes Highlight war 
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Ski Alpin

mit Sicherheit die Nominierung zum Hahen-
kamm-Junior-Race. Dort holte sie mit absoluter 
Bestzeit im Slalom den Sieg nach Hause. Am 
gleichen Tag noch ging es ab zu den ÖSV Test-
läufen nach Petzen, Kärnten. Dort holte sie Platz 
2 im Parallelslalom und Platz 3 im Riesentorlauf. 
Leider fiel sie nach Bestzeit im 1. Durchgang im 
Slalom im 2. Durchgang aus.  Elena, wir wün-
schen dir noch viel Erfolg in dieser Saison, mach 
so weiter, wir sind sehr stolz auf dich! 

Zum Schluss gibt es noch etwas sehr Erfreuli-
ches zu berichten. Der Verein „FÜR Neukirchen“ 
hat im Dezember, neben einigen anderen Pro-
jekten, in der Preimis einen WC-Container auf-
gestellt. Er ist nicht nur optisch ein Blickfang, 
sondern auch eine enorme Aufwertung für un-
seren Tallift und bei diversen Veranstaltungen. 
Danke an den Verein „FÜR Neukirchen“ dafür!
Abschließend möchte ich mich noch bei allen 
Helfern, Trainern, Gönnern und Unterstützern 
sehr herzlich bedanken. Vor allem auch bei der 
Wildkogelbahn für die tolle Zusammenarbeit. 
Ohne euch alle wäre der Schiclub nicht da, 
wo er jetzt ist. Besucht uns auch auf unserer 
Homepage www.usc-neukirchen.at, wo immer 
alle Athleten als auch alle Rennergebnisse so-
fort greifbar sind.

Mit sportlichen Grüßen 
Mario Dreier

Eis- und 
Stocksport

06.01.: 42. Jahreshauptversammlung
Wie schon die letzten 5 Jahre wurde auch die-
ses Mal die JHV am 3-Königs-Tag durchgeführt. 
Trotz des schlechten Wetters trafen sich 35 
Vereinsmitglieder zur Versammlung mit an-
schließendem Mittagessen. Auch der neue Bür-
germeister folgte der Einladung des EVN und 
lobte das lebhafte Vereinsleben. Er überbrachte 
auch die Grüße der Gemeinde und lud anschlie-
ßen zum gemeinsamen Mittagessen. Danke. 
Obmann Franz Göstl führte souverän seine 
erste Hauptversammlung. Er bedankte sich vor-
erst bei den Wirtsleuten und besonders bei Lisi 
mit einem Blumenstrauß. Einen Blumenstrauß 
erhielt auch die ehemalige, langjährige Schrift-
führerin Christl Brugger zu ihrem 70. Geburts-
tag. Auch der Kassier hatte nur Positives zu 
berichten. Die Entlastung erfolgte einstimmig. 
Es gab auch sonst keine Wortmeldungen und 
somit wurde die Versammlung um ca. 11:45 
Uhr beendet.  

12.01.: Freundschaftseisschießen 
Bramberg - Neukirchen
Zum ersten Kräftemessen der Stockschützen 
des neuen Jahres kam es in Bramberg, und es 
konnte nicht spannender sein. Mit 26 Schützen 
auf beiden Seiten ging die erste Kehre eindeutig 
nach Neukirchen. Kehrschütze war Hans En-
zinger. In Kehre 2 und 3 wurde bis zum letzten 
Schuss gekämpft, wobei dann die Bramberger 
die glücklicheren waren. 

20.01.: Freundschaftseisschießen 
Neukirchen - Mühlbach
Haushoch überlegen bei den Schützinnen und 
Schützen (32 zu 20 für Neukirchen) aber lei-
der wieder knapp unterlegen im Spiel. Die erste 
Kehre ging wirklich knapp an die Mühlbacher. 
Die 2. Kehre konnte Hans Marchetti dann für 
Neukirchen retten. Ganz klar entschieden die 
Gäste dann die 3. Kehre für sich. Wir sind eben 
gastfreundlich. 

26.01.: Venedigerrodeln
Wie schon die Jahre zuvor stellten die Eisschüt-
zen auch heuer wieder zwei Mannschaften mit 
je 4 Mann beim Venedigerpokal Rodeln. Aber 
der Ausflug in eine andere Sportart war auch 
nicht gerade von Erfolg gekrönt. Von insgesamt 
35 Mannschaften erreichte Eisschützen 1 Rang 
17 und Eisschützen 2 Rang 31. Es besteht also 
noch Trainingsbedarf.

http://www.usc-neukirchen.at


Der neue Weg. Für uns alle.

Gemeinsam
das Neukirchen
von morgen
schaffen.

Wohnanlage unterer Markt
Mit zahlreichen Maßnahmen möchten wir das  Wohnen in Neukirchen
fördern und leistbar machen. Eines dieser Ziele ist es, nach der 
Umsiedlung des Recyclinghofes das Areal für eine Wohnanlage zu
verwenden. Moderne Wohnungen in verschiedensten Größen für 
Singles, Familien oder Senioren sind angedacht. Durch die geplante
Barrierefreiheit sollen auch Menschen mit Handicap oder Senioren 
in einem betreuten Umfeld hier wohnen können. Ziel ist es, günstige
Wohnungen nach den persönlichen Bedürfnissen in einem 
angenehmen Wohnumfeld für alle Generationen zu realisieren –
und dies zentral, inmitten von Neukirchen.

Liebe Neukirchnerinnen 
und Neukirchner! 

Die Salzburger Gemeinderats- und
Bürgermeisterwahlen 2019 stehen
vor der Tür. Am 10. März ist es so-
weit, wir wählen die Gemeindever-
tretung und das Bürgermeisteramt
für die nächsten fünf Jahre.

In unserer Aussendung im Januar
haben wir das Team der neuen
Volkspartei Neukirchen vorgestellt.
Eine Mannschaft mit neuen, innova-
tiven und bewährten, erfahrenen
Mitgliedern. 

Das Fünf-Punkte-Programm der
neuen Volkspartei für die Zukunft
von Neukirchen ist ausgewogen und
klar strukturiert – hier profitieren
alle! Wir erhielten dazu bereits viele
positive Rückmeldungen – dies be-
stätigt uns, den richtigen Weg ein-
geschlagen zu haben.

Das Hauptaugenmerk der neuen
Volkspartei Neukirchen liegt auf
einer sachlichen, fairen und zu-
kunftsorientierten Umsetzung des
Programmes. Seriosität und Konti-
nuität sind uns genauso wichtig wie
Handschlagqualität und Ehrlich-
keit! 

Jede Bürgerin und jeder Bürger von
Neukirchen soll sich mit den Wün-
schen und Anliegen im Programm
der neuen Volkspartei Neukirchen
wiederfinden.

Um konstruktiv und wirkungsvoll
zu arbeiten, braucht es ein Team,
das mit ganzer Leidenschaft dahin-
ter steht. Ich kann stolz behaupten,
dass wir eine solches  Team sind.

Wir versprechen schon jetzt, dass
wir zum Wohle aller effizient arbei-
ten, überlegt entscheiden und mit
Weitblick agieren.

Es kommt auf eure Stimme an,
denn ihr stellt damit die Weichen
für die Zukunft und für ein starkes
Neukirchen!

Andreas Schweinberger
Bürgermeister

Kinder – Jugend –
Familien – Senioren
#unterstützen

Tourismus – Landwirt-
schaft – Wirtschaft – Arbeit
#stärken

Sicherheit –
Infrastruktur
#ausbauen

Öffentlichkeitsarbeit –
Transparenz
#leben

Vereine – Bildung  –
Sport – Kultur
#fördern

10. März 2019
Wir zählen auf deine Stimme

www.oevp-neukirchen.at facebook.com/volksparteineukirchen

Um Förderungen, Bewilligungen oder sonstige Informationen
von Bund und Land zu erhalten, sind gute Kontakte und Ver-
bindungen für Gemeinden unerlässlich. 
Mit Andreas Schweinberger haben wir einen Bürgermeister,
der bereits gut in der Landes- und Bundespolitik vernetzt ist.
Landeshauptmann Dr. Wilfried Haslauer hat bei der Amts-
übergabe deutlich spüren lassen, dass er für Neukirchen stets
ein offenes Ohr hat. Landesrat Sepp Schwaiger informierte
uns bezüglich der  Zweitwohnsitze  ausführlich – hier ermög-
licht uns nun die Landesgesetzgebung  endlich mehr Hand-
lungsspielraum, um den „Wildwuchs“ einzudämmen. 

Tun,
was wichtig ist.

Kontakte zu Bund und Land 

In Zukunft soll es auch für Einheimische eine Vergünstigungskarte
geben  – ähnlich der Gäste-Sommercard. Aktuell gibt es den Familien-
pass „Wildkogel-Zillertal“, der die ideale Richtung vorgibt. Dieser gehört
erweitert und verbessert, sodass  auch jedermann davon profitiert. 
Ein attraktives Mittel, um die Wirtschaft zu stärken, ist der Kaufleute-
Gutschein. Dieser soll  weiterentwickelt werden und zukünftig bei 
allen Betrieben in Neukirchen einlösbar sein. Der Gutschein soll als 
Geburtenzuschuss, Schulstartgeld und ehrenamtliche Anerkennung
ausgegeben werden. 

Familienpass & Neukirchen-Gutscheine

Für ein starkes
Neukirchen.

EINLADUNG
Ortsteil-Stammtische
7.2. Neuhaushof
18.2. Gh. Waldrose (Rosental)
21.2. Hotel Gassner
25.2. Gasthof Schütthof

Frauenrunde
28.2. Hotel Hubertus
jeweils um 19.30 Uhr
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Tourismusschule

Partner der Jugend, Partner der 
Wirtschaft
Als berufsbildende Schule ist uns die Veranke-
rung im heimischen Wirtschaftsleben sehr wich-
tig, unsere Absolventinnen und Absolventen 
sollten auch in der Region die bestmöglichen 
Berufschance vorfinden und ihr Können bzw. 
das Erlernte soll unseren Betrieben nützen.
Viele unserer SchülerInnen absolvieren ihre 
Praktika im Pinzgau und nicht wenige Absol-
ventinnen und Absolventen haben hier bei uns 
eine sehr gute Arbeit gefunden und bleiben so 
als junge Erwachsene unserer Heimat erhalten. 
„Komm-Bleib“, die Initiative unserer Gemein-
den, um Jugendliche und junge Erwachsene in 
der Region zu halten, funktioniert dann am bes-
ten, wenn vor Ort ausgebildet wird und diese 
Ausbildung gut zu unserer heimischen Wirt-
schaft passt. Für die beidseitig fruchtbringende 
Zusammenarbeit von heimischen Betrieben mit 
der Tourismusschule gibt es schon sehr viele 
Beispiele. 
Stellvertretend für viele alle andere Betriebe, 
darf ich dieses Mal die Firma „Fritzenwallner und 
Gandler“ hervorheben. Zuerst sei die Unterstüt-
zung bzw. das Sponsoring unserer Schule durch 
die Firma „Fritzenwallner und Gandler“ erwähnt. 
Natürlich hilft es uns ganz außerordentlich, un-
sere gute Bildungsinfrastruktur aufrecht zu er-
halten und weiter zu optimieren, wenn wir von 
heimischen Betrieben unterstützt werden.

Dafür ein herzliches Dankeschön an alle Fir-
men, die uns fördern, stellvertretend für alle ein 
„Danke“ an „Fritzenwallner und Gandler“.

Besonders freut uns, dass mehrere Absolven-
tinnen und Absolventen in dieser Firma einen 
sehr guten Arbeitsplatz gefunden haben. Na-
mentlich erwähnt sind das Anita Schweinber-
ger, Elena Schöppl, Marco Altenberger, Bettina 
Wechselberger, Christina Innerhofer. Dies ist 
für uns natürlich eine weitere Bestätigung un-
serer breiten Ausbildung, die neben dem tou-
ristischen Schwerpunkt die Jugend auch in den 
wirtschaftlichen Fächern und den allgemeinbil-
denden Fachgebieten auf das spätere Berufs- 
oder Studienleben sehr gut vorbereitet. Wenn 
wir für die Unterstützung unseren heimischen 
Firmen etwas „zurückgeben“ können, freut uns 
das! So sind Fortbildungsveranstaltungen an der 
TS Bramberg, wie sie die Firma „Fritzenwallner 
und Gandler“ im Oktober und November 2017 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter angebo-
ten hat, herzlich willkommen. Wir hoffen, dass 
sich unsere Besucher, die unsere Infrastruktur 
nutzen, bei uns wohl fühlen; gute Zusammen-
arbeit und gegenseitige Anerkennung sind näm-
lich wichtige Voraussetzungen dafür, dass wir 
weiterhin und immer erfolgreicher Partner der 
Jugend und Partner der Wirtschaft sein können.
So wird das gemeinsame Ziel, „In der Region 
für die Region“ zu arbeiten, nie aus dem Auge 
verloren und dies macht ohne Zweifel allen Be-
teiligten große Freude!
Für die Verstärkung unserer Hausverwaltung 
suchen wir eine Mitarbeiterin oder einen Mit-
arbeiter für die Reinigung des Schulgebäudes.
Das Beschäftigungsausmaß beträgt 22,5 Wo-
chenstunden. Interessierte möchten sich bei 
Direktorin Petra Mösenlechner melden.
T 06566 72 21 oder pmoesenlechner@ts-salz-
burg.at.

Mitarbeiterschulung der Firma Fritzenwallner und Gandler in der TS 
Bramberg
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Bücherei

Liebe LeserInnen,

wir freuen uns, dass unsere Jahresbilanz 2018 
ein deutliches Plus an Lesern ergeben hat! 
SUPER !!
Mit Birgit Exenberger konnten wir auch eine 
neue, ehrenamtliche Mitarbeiterin gewinnen. 
Trotzdem bräuchten wir noch Unterstützung.
Vielleicht hätte jemand Interesse und monatlich 
1x ein bis zwei Stunden Zeit, die Bücherei zu be-
treuen. Als Voraussetzung braucht es nicht viel 
mehr als gerne zu lesen und sich mit anderen 
über Bücher zu unterhalten. Die Ausgabe der 
Bücher erfolgt über ein einfaches Computerpro-
gramm. Auch die Erfassung und das Einbinden 
der Buchneuzugänge gehört zu unseren Aufga-
ben. Vielleicht hast DU Lust?
Demnächst wird es an einem Mittwoch einen 
Vorlesenachmittag für 3-5-Jährige geben. Die 
Einladung erfolgt rechtzeitig über den Kinder-
garten. Es ist toll, vor Spannung und Aufmerk-
samkeit leuchtende Kinderaugen zu sehen …
… und natürlich möchten wir hier auch wieder in 
unser LeseKAFFEE am ersten Mittwoch im Monat 
einladen.

Bis bald in der Bücherei!

Tourismusschule

Katharina, Sophia, Alexander, Kerstin, Ferdinand und Moritz vor der Schule

 

15:00 – 17:00 
LESEKAFFEE IN 
DER BÜCHEREI 
NEUKIRCHEN 
Lesen- Schmökern- Kaffeetrinken in der 
öffentlichen Bücherei im Gebäude der NMS 
von 15:00 – 17:00 
 JEDEN ERSTEN 

MITTWOCH IM 
MONAT 

 

 

WIR LADEN 
DICH/SIE 

HERZLICH EIN! 

 

GEMÜTLICHES 
LESEN DER 
NEUESTEN 
BÜCHER 

 

GÖNN DIR EINE 
KLEINE AUSZEIT 
BEI KAFFEE UND 

BÜCHERN 

 

SCHAU VORBEI! 

 

GEÖFFNET VON  
15:00 – 17:00 

 ÖFFENTLICHE 
BÜCHEREI 

NEUKIRCHEN 
Marktstr.103 

5741 Neukirchen 

buecherei@neukirchen.at 

Mittwoch, 15:00 -17:00 
Freitag, 17:00 – 18:00 
Sonntag,9:30 – 10:30 
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Rückblicke:
Die kleine Aufführung der Volksschulkinder 
am zweiten Adventsonntag im Rahmen des 
Adventmarktes des Tourismusverbandes fand 
guten Anklang und hat natürlich viele Eltern 
der teilnehmenden Kinder herbeigelockt. Danke 
den Kindern und Eltern, die sich Zeit genommen 
haben. Die erste und dritte Klasse unserer 
Schule fuhren in der Adventzeit nach Mühlbach 
zu „Schule am Bauernhof“ und erlebten dort ein 
adventliches Koch- und Bastelprogramm.
Zur Stilleübung lud die Lehrerin der dritten 
Klasse in ihrem Gruppenraum ein, Fotos davon 
gibt es auf unserer Homepage zu sehen.
Gleich nach den Weihnachtsferien hat in den 
Klassen der Wintersport begonnen. Wöchentlich 
wechseln sich die Klassen im Rodeln, Eislaufen 
und Langlaufen ab. Die Bedingungen sind durch 
die Schneefälle zu Beginn des Jahres ideal. Die 
Liegenschaften sind alle bestens präpariert, es 
macht Freude sie zu benützen!

Schitage am Wildkogel:
Ende Jänner haben unsere Schulklassen je 2 
Schitage auf unserem Hausberg. Gemeinsam 
mit den Schischulen Kreidl und Dreier gelingt 
das auch wirklich gut. Die Schischulen kommen 
uns mit einem guten Preis entgegen und wieder 
einmal dürfen unsere Schülerinnen und Schüler 
die Bergbahnen im Rahmen des Schulschifahrens 
frei benützen. Der Elternverein übernimmt wie 
schon letztes Jahr die Kosten für die Schilehrer, 
daher fallen für dieses „Event“ keine Kosten für 
die Kinder an, vielen Dank!

Nachmittagsbetreuung:
In der Nachmittagsbetreuung an unserer Schule 

gab es eine kleine Änderung bezüglich des 
Essens. Seit Dezember wird das Essen an die 
Schule geliefert, die Kinder essen im eigenen 
Speiseraum und haben im Anschluss vor der 
Lernzeit noch eine kleine Bewegungspause 
im Turnsaal oder im Freien. Anfang März wird 
wieder die Bedarfserhebung für das kommende 
Jahr über die Schulen stattfinden.

Vorschau: Märchen mit Musik erzählt
Ein Märchentheater der Altenmarkter Märchen-
bühne findet am Freitag vor den Semesterferien 
für unsere Grundschüler in unserem Turnsaal 
statt, die Schulanfänger des Kindergartens sind 
dazu herzlich eingeladen.

Schirennen Preimis für Volksschule und 
Kindergarten:
Das gemeinsame Schirennen Volksschule und 
Kindergarten findet heuer am Freitag, dem 
22.2., wie gewohnt am Preimis-Lift statt. Die 
Vorbereitungen laufen schon auf Hochtouren 
im Hintergrund, damit wieder ein reibungsloser 
Ablauf garantiert ist. Wir hoffen auf schönes 
Wetter und zahlreiche Zuschauer!
Viele Bilder über unser tägliches Tun mit 
größeren und kleineren „Events“ finden Sie auf 
unserer Homepage, schauen Sie rein!

Termin:
Schuleinschreibung 2. Teil: am 18. und am 
19.3.2019 ab 13:30 in der Volksschule.

Viel Vergnügen im Schnee wünschen bis zur 
nächsten Ausgabe

VD Angelika Nussbaumer und
das Team der VS Neukirchen!
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Babygalerie

Bitte ein Foto vom Nachwuchs an info@sporkulex.at mailen! 
Danke!

Gitti Stöckl (0664 157 30 26)

Paula
1. Oktober
Cornelia Zwicknagel & Stefan Strasser

Die Sporkulex-Babygalerie wird präsentiert von
Sylvia Vorderegger ... Teddybär & mehr ...

Lara
30. Oktober

Signe Böckermann & Peter Graber

Milan Fabian
24. November
Carina & Fabian Geppert
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Aus dem Bienenkorb ...

Wir bedanken uns bei…
 
… der Firma Herzog, welche uns neue Rutsch-
teller gesponsert hat. 
 
… den Vätern und Opas, welche uns tatkräftig 
bei der Neugestaltung unseres Außenspielplat-
zes unterstützt haben.
 
… bei der Schischule Alpensports und den 
Wildkogelbahnen für die reibungslose Abwick-
lung unseres Schikurses.
 
… beim Team des Bergrestaurants für die Ein-
ladung zum Pommes essen.

Kindermund:
 
* Verena unterhält sich mit ein paar Kindern 
übers Schlafen. Die Kinder erzählen, wie die 
Schlafenszeit bei ihnen Zuhause abläuft und 
ein Kind beginnt: „Wonn da Papa schnoacht, 
nochant haut eam de Mama oafoch midn 
Floigntetscha an Osch eiche!“

* Die Kinder spielen in der Arztpraxis und un-
tersuchen die Patientin (eine Kindergartenpäd-
agogin). Kind 1 zur Patientin: „Woa du bist voi 
kronk!“. Daraufhin erkundigte sich die Patien-
tin, was ihr denn fehlt und das Kind antwortet 
rasch: „Du host a gebrochenes Herz!“

* Eine weitere lustige Geschichte erübrigte 
sich in unserer Arztpraxis: Ein Kind legte Ni-
cole einen Verband an. Nicole erkundigte sich, 
ob der Verband nicht ganz aufgewickelt ge-
hört, darauf antwortet das Kind „Des geht nid, 
weil deine Fiaß sand zdick!“ 

* Beim Schikurs: Die Kinder unterhalten sich 
über den Namen ihrer Schilehrer. Ein Kind er-
zählt: „Mei Schilehrer hoaßt Schoas“. Schorsch 
ist ja wirklich nicht einfach auszusprechen. 

 

Das Bespielen des gemeinsam Gebauten 
macht den Kindern sichtlich Spaß.

Kindergartenschikurs: Auf die Piste – fertig, 
los! 
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Aus dem Bienenkorb ...

 
 

Marktgemeinde Neukirchen am Großvenediger 
 
 
 
 
 
 
 
 

                          Montag: 25.02.2019                           
                            von 13.30 -16.30 Uhr  

im Kindergarten 
 
 
Alle Kinder, die den Kindergarten (3 -6 jährige Kinder) oder die 
alterserweiterten Gruppen (1,5 – 3 jährige Kinder) ab Herbst 2019 
besuchen wollen, mögen bitte an diesem Tag im Kindergarten 
angemeldet werden. 
 
 
Bitte holt die Anmeldeformule bereits vor der 
Kindergarteneinschreibung bei uns im Haus oder auf dem 
Gemeindeamt ab und bringt sie ausgefüllt mit zur Einschreibung.  
 
Dann bleibt Platz für allfällige Fragen, Anregungen, Wünsche… 
 
Die Aufnahme der Kinder erfolgt NICHT in der Reihenfolge der 
Anmeldung! 

 
 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Helene Bachler 

Kindergartenleiterin 
 

 

www.wildkogel-arena.at
www.predatorrace.at

NEUKIRCHEN 
AM GROSSVENEDIGER
08.-09.06.2019 (PFINGSTEN)

DER HÄRTESTE HINDERNISLAUF IN DEN ALPEN!

Ö S T E R R E I C H  P R E M I E R E

Die grüne Gruppe erkundet unseren neuen 
Eislaufplatz. 

Väter, Großväter und die Kinder gestalten un-
seren Außenspielplatz neu. 



FEST am Berg
und Schirmbar Roas

Samstag, 26. Jan. 2019 

Lieber Peter, alles Gute zum Geburtstag und
danke für die hervorragende Zusammenarbeit!

Lieber Peter, alles Gute zum Geburtstag und
danke für die hervorragende Zusammenarbeit!

www.bergbahnen-wildkogel.at
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Kameradschaftsbund

Kriegerdenkmal

1922: in der Zeit der Geldentwertung gab 
die Gemeindevertretung Gedenktafeln für die 
Gefallenen und Vermissten des I. Weltkrieges 
in Auftrag. Bildhauer Groder aus Mittersill bat 
aber, dass ihm zur Bezahlung Lebensmittel 
lieber seien als Geld. Dieser Brief ist im 
Gemeindearchiv, die Tafeln im „Totenkarl“.

1927: die Zeit hat sich keinesfalls gebessert - 
da wurde von Bgm. Laner und Josef Zwicknagl 
ein sehr ansehnliches Denkmal für die 
Gefallenen und Vermissten des I. WK errichtet, 
gleichzeitig wurde auch der Aufgang zur Kirche 
neugestaltet.

Nie mehr ein Krieg, das aber war ein 
frommer Wunsch!
Am 1. September 1939 wurde man eines 
Besseren belehrt. 59 gefallene junge Männer, 
darunter auch Familien, wo drei gefallene 
Söhne zu beklagen waren. 33 Männer galten als 
vermisst. Es stand fest, das Denkmal musste 
umgestaltet und erweitert werden.

Kameradschaftsbund-Ausschuss 1955

h.v.l. Brunner Ferdinand (Unterburgbauer), 
Budimayr Josef (Gülln Sepp), Lechner Alois 
(Zinken Lois), Steiner Hans (Bahnsteiner) 
Mölgg Sepp,
v.v.l. Niederacher Josef (Bahnagent) 
Schweinberger Johann (Obmann 
Kameradschaftsbund) Hotter Sepp 
(Einödbauer), Leutgeb Isidor

1954: unter Bürgermeister und Obmann Hans 
Schweinberger kam die Neuerung. Planung von 
Architekt Schmid aus Zell am See

2006-2009: Der Kameradschaftsbund bemüh-
te sich mit eigenen Mitteln, Spenden aus der 
Bevölkerung und freiwilligen Helfern um eine 
Restaurierung.

Der Kameradschaftsbund hat großes Vertrauen 
in die neue Gemeindevertretung, dass bei der 
Planung und Neugestaltung des Marktplatzes 
auch auf das Kriegerdenkmal nicht vergessen 
wird!

Fotos Gemeindearchiv

Schriftführer Wolfgang Bonemaier in 
Zusammenarbeit mit

Gemeindearchivar Franz Brunner
Obmann Hansjörg Graber
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Tauriska

Literatur findet Land 
Florian Gantner und TAURISKA starten 
ein ehrgeiziges mehrjähriges Projekt

Der Schriftsteller findet sein Publikum. Die 
Städte gelten gemeinhin als Sammelpunkt li-
terarischer Bewegungen. Literatur wird daher 
oft mit Stadt gleichgesetzt. Um dieses Klischee 
und in Folge auch die vermehrt herbeizitierte 
Kluft zwischen Stadt und Land zu hinterfragen, 
wollen wir mit dem Festival Literatur findet Land 
in Wien oder Salzburg lebenden Schriftstellern 
die Möglichkeit bieten, ihre Werke zu präsentie-
ren bzw. ein neues Publikum zu finden. Darum 
möchten wir bewusst nicht die für Literaturfes-
tivals oftmals üblichen Publikumsmagneten ein-
laden, sondern SchriftstellerInnen, die Erfolge 
verbuchen können, aber (noch) keiner breiten 
Leserschaft ein Begriff sind. Am letzten Juniwo-
chenende werden 10 AutorInnen in Neukirchen 
lesen, darunter Iris Blauensteiner, Robert Pros-
ser, Christian Futscher, Irmgard Fuchs, Robert 
Kleindienst oder die Brambergerin Anna Nindl. 

Von Anfang an sollen auch die Schulen invol-
viert werden. Gemeinsam mit dem BORG Mit-
tersill wird eine Matinée veranstaltet, bei der 
Fabian Burstein aus seinem Jugendroman „Wie 
viel wiegt die Liebe“ (Bibliothek der Provinz) 
lesen wird.
Die Lesungen werden an verschiedenen Orten 
stattfinden: TAURISKA-Kammerlanderstall, am 
Wildkogel oder am Musikpavillon.

Mag. Florian Gantner
Geboren 1980, aufgewachsen in Neukirchen am 
Grv. 
Komparatistikstudium in Innsbruck, St. Étienne 
und Wien, Diplomarbeit zur Sexualität im eu-

ropäischen Roman des 18. Jahrhunderts  

Mehrere Jahre in verschiedenen Beru-
fen tätig, u.a. ein Jahr als Nachtdienst im 
Flüchtlingsheim, zwei Jahre als Betreuer von 
Menschen mit psychischer Erkrankung, Lehr-
tätigkeit an der University of Jordan (Amman, 
Jordanien) und der University of Reading (GB)  

Lebt als Freier Schriftsteller in Wien 

 
Zahlreiche literarische Auszeichnungen, 
u.a. bm:ukk-Startstipendium, Aufenthalts-
stipendium am Literarischen Colloquium 
Berlin, Rom-Stipendium des öst. Bundes-
kanzleramts, Arbeitsstipendien durch Bund 
und Land Salzburg, 2018/19: Werkzuschuss 
aus dem Jubiläumsfonds der Literar Mechana 
Preise: Theodor-Körner-Preis 2014, Rauriser 
Förderungspreis 2018, Literaturpreis Floriana 
2018

Mitglied der IG Autorinnen Autoren und der GAV 

Mehr Information: www.tauriska.at 

https://www.floriangantner.at/biografie/
http://www.tauriska.at
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Mit Schwung in die Saison

Nach der erfolgreichen Umsetzung der Som-
merprojekte „Rutschenweg, Mountaincarts und 
Panoramaweg“ in enger Zusammenarbeit mit 
den Bergbahnen Wildkogel und den Bramber-
ger Kollegen im vorigen Jahr durften wir in der 
Vollversammlung im Spätherbst 2018 im Tau-
riska-Kammerlanderstall wieder umfangreich 
berichten. Besonders gelungen ist dann Anfang 
Dezember dank dem Zusammenhelfen aller Be-
teiligten der Erste Neukirchner Advent mit der 
Eröffnung des Kunst-Eislaufplatzes. Über die po-
sitiven und sehr netten Rückmeldungen haben 
wir uns sehr gefreut und geben den Dank gerne 
an alle Helfer und Verantwortlichen weiter.

Die Aufbruchstimmung in Neukirchen ist spür-
bar und sie tut uns allen gut!

Wir bedanken uns bei unseren Mitgliedern für 
das Vertrauen und Zutrauen in unsere Arbeit 
und Projekte. Wir bedanken uns auch für die 
Abgabenleistung, die Einnahmen des Touris-
musverbandes stammen größtenteils aus der 
Allgemeinen Ortstaxe sowie den Beiträgen, wel-
che über das Landesabgabenamt abgerechnet 
werden. Somit verfügt der Tourismusverband 
über eine sehr gute finanzielle Basis, die es uns 
auch in Zukunft ermöglicht, Bewährtes zu er-
halten und gemeinsam in Ideen und neue Pro-
jekte zu investieren.

Dabei sollen das Wohl und die Lebensqualität 
der NeukirchnerInnen immer im Auge behalten 
werden und der Tourismus im Ort und der Re-
gion nachhaltig gestärkt werden.

Besonders bedanken möchten wir uns nach 
den ergiebigen Schneefällen zum Jahresbeginn 
und den damit entstandenen fordernden Situ-
ationen bei allen Einsatzkräften, Schneeräum-
diensten inkl. Bauhof-Team, den Vorständen & 
Mitarbeitern der Bergbahnen Wildkogel, der La-
winenwarn-Kommission und nicht zuletzt dem 
Kassa-Team der Bergbahnen Wildkogel für die 
verantwortungsvolle und umsichtige Arbeit und 
Information.

Gästekinder-Betreuung
im Aussichts-Bergrestaurant

Hinweisen möchten wir auf die Gästekinder-
Betreuung im Aussichts-Bergrestaurant, welche 
von Rene Steixner und seinem Team angebo-
ten wird. Detaillierte Infos findet ihr auf www.
wildkogel-arena.at oder gerne bei uns im Tou-
rismusbüro.

WildkogelAktiv-Programm

Unser neuer Winter-Wanderführer Christoph 
Mösenlechner ist von Sonntag bis Freitag mit 
unseren Gästen aus Neukirchen und Bram-
berg unterwegs. Die Aktivitäten werden gut 
angenommen und wir freuen uns auf weiter-
hin zahlreiche Anmeldungen zu den Fackel- und 
Schneeschuhwanderungen, zum Snowtuben, 
Eisstockschießen uvm. Natürlich weisen wir 
auch gerne auf die weiteren wöchentlichen 
Programmpunkte wie Kogel-Mogel Winterparty 
(Mo), Yoga im Tauriska-Kammerlanderstall 
(Di), Gästerodeln auf der Kühnreitrodelbahn 
(Mi) sowie alle anderen Veranstaltungen hin. 
Inzwischen angelaufen ist das Programm der 

Information der Tourismusverbände Neukirchen & Bramberg

Öffnungszeiten: Tourismusbüro Neukirchen
Mo bis Fr von 8.30 bis 17.30 Uhr

Sa von 9.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 18.00 Uhr

www.wildkogel-arena.at 

URLAUB!
DIE WILDKOGEL-ARENA
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Nationalpark-Ranger. Für Gäste mit der Gäste-
karte Neukirchen & Bramberg sind die Wande-
rungen wieder kostenlos! Die Anmeldungen zu 
den einzelnen Programmpunkten können telefo-
nisch bei uns im Büro oder online erfolgen. Allen 
Aktiven, Betrieben und Vereinen, ein Vergelt´s 
Gott für das Engagement!

Predator RACE (PR) Alpine Mas-
ter Weekend

Das sportliche Highlight - erstmals in Neu-
kirchen 8. bis 9. Juni 2019 (Pfingsten)
Das PR stammt aus CZ und ist ein Hindernis-
lauf in verschiedenen Schwierigkeitsstufen für 
Erwachsene und Kinder. Bei Distanzen zwischen 
5 und 20 KM und mit bis zu 30 Hindernissen 
auf anspruchsvollen Strecken wird den Teilneh-
mern einiges abverlangt. So haben seit dem 
Start 2014 bereits über 35.000 LäuferInnen 
dieses sportliche Abenteuer bestritten. Egal ob 
als Einzelperson oder im Team – das Predator 

RACE Alpine Master Weekend ist mit Sicherheit 
ein einzigartiges Erlebnis und für uns Touristiker 
eine ideale Veranstaltung zum Auftakt der Som-
mersaison. Daher haben wir heuer und in den 
Folgejahren den Pfingst-Termin gewählt, damit 
einem verlängerten sportlichen Wochenende 
nichts im Wege steht.

CLUB OF NEWCHURCH

In der 14. Auflage legen wir uns richtig ins Zeug. 
Beim Weekend von 20. (Feiertag!) bis 23. Juni 
und bei der Week von 16. bis 23. Juni erwarten 
wir wieder viele bekannte und neue Newchurch-
Fans. Passend das Motto 2019: „Bring your first 
love!“ von Mastermind Uli Brée. Aussteller wie 
Besucher sind aufgerufen, sich an ihre erste 
Zweiradliebe zu erinnern und diese mit nach 
Neukirchen zu bringen. Infos & Programm

www.newchurch.at

www.wildkogel-arena.at 
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ÜberschriftVeranstaltungskalender

Impressum:
Sporkulex Neukirchen ist ein periodisch (6 x jährlich) erscheinendes Mitteilungsblatt aller Vereine und Institutionen Neukirchens. 
Es bietet jedem/jeder GemeindebürgerIn Neukirchens die Möglichkeit, zu örtlichen Angelegenheiten Stellung zu nehmen. Ört-
liche Parteien und Vereine mit politischem Hintergrund erhalten die Möglichkeit, ihre Berichte laut aktuellen Inserenten-Tarifen 
zu veröffentlichen. Der Sporkulex enthält außerdem Informationen des Tourismusverbandes (Redaktion: Ingrid Maier-Schöppl). 
Namentlich nicht gekennzeichnete Beiträge werden aus rechtlichen Gründen nicht veröffentlicht.
Layout: Werbemanufaktur Anhaus; Gestaltung: Gitti Stöckl; Titelseite / Zeichnung: Stotter Franz / Gerhard; Druck: Samson-
Druck / St. Margarethen; 
Herausgeber und Medieninhaber: Sporkulex Vermarktungs OG, FN 394264a, HG Salzburg
Bernhard Gruber & Hubert Kirchner (Redaktion): b.gruber@gruber-partner.at, Beiträge und Zuschriften ausschließlich an: 
huki.2016@gmail.com; Gitti Stöckl (Inserate/Organisation/Grafik): info@sporkulex.at; Vertrieb: an jeden Neukirchner Haushalt, 

der Werbesendungen nicht abgemeldet hat. Anschrift: 5741 Neukirchen am Großvenediger. Abgabeschluss für die 173. Aus-

gabe (April 2019): Vereine, Institutionen und Inserenten werden rechtzeitig per Mail informiert!



Samson
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